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Dationalspende
Dun, Schwerer, nimm das ¥)cr} |ur F>and

|u glücklichem Gelingen.
Gs gilt im eignen Heimatland
den Besten bei^uspringen.

Sie sind vom eignen F)erde fort,
dem Vaterland ?u dienen.
Sie schütten treu der Heimat F)ort.
Dun komm und dank es ibnen.

Gib, was Du kannst, was immer gebt
und knausre nicbt an Gaben.
Cder so für Dieb im Detter stebt

soll keine Sorgen baben!

So wollen wir den guten Bund
erneuern unsrer Hbnen:
WLir stebn mit ibm auf festem Grund
und treu fu unsern fabnen.

Paul Hitbeer.

Splitter
Man fragte den Maler Orbanijez, der

nur so drauflos pinselte, was er male.
«Was es wird!» war seine Antwort.
Könnten wir anders antworten, wenn
man uns über unser Werk, unser Leben
befragte?

Man mufj Ueberzeugungen besitzen,
um leben zu können; und Zweifel, um
andere auf ihre Art leben zu lassen.

Als Kind war ich mit einem Batzen

reich, als Erwachsener mit hundert
Franken arm.

Wer als Jüngling ein gewaltiges
Reich erobern wollte, ist oft im Alter
glücklich, wenn er einen kleinen Garten

erworben hat. Ch. Tschopp

Säuberungsaktion
Als der berüchtigte römische Kaiser

Nero einmal eine «Säuberungsaktion»
vornahm und zahlreiche Männer seiner

Umgebung umbringen liefj, hatte der
Philosoph Seneca den Mut, dem Kaiser

zu sagen:
«Du magst noch so viele beseitigen:

Deinen Nachfolger wirst Du doch nie
umbringen können.» J. R. M.

¦ Mut, ilHi
General-Vertreter BERGER & Co, Lenin«

Lieber Nebelspalter!
Ich wollte einen Militär-Wäschesack

kaufen und liefj mir einige zeigen; der
eine war zu grofj, der andere schien

mir zu klein; da sagte mir der
Verkäufer: «Nein, der ist nicht zu klein, es

gehen genau 2VL' Kilo hinein, mehr
kann man doch nicht schicken!»

Federe oder Blei? Ehu

Der Führer in Bern!
Ein aargauisches Blatt meldet:

Hitler hat Dienstagabend im Bern er
Sportpalast bei Anlafj des siebenjährigen

Bestehens seines Reiches eine Rede

jfljHISICY gehalten. Der Ort der Rede war bis zur
letztenMinute geheimgehalten worden!

Glaub's wohll Wenn das us-cho wärl Th.

ffHlTE
Horse
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